
An einem Waldweg in der Nähe der Provinzialstraße kommt Lycopodium 
annotinum in kleinem Bestände vor. Im Jagen 167 stellten wir einen ca. 20 qm 
großen Bestand von Lycopodium selago L. in der f. potens (DESV.) TREV. fest. 
Dieser dürfte neu für das Gebiet sein. Der Bestand hat sich 1967 prachtvoll 
weiter entwickelt. In kleinerer Entfernung befindet sich im selben Jagen ein 
kleiner Bestand von Lycopodium clavatum in recht zierlicher Form.
Leider sind die beiden Bestände für die Zukunft sehr gefährdet, da der ca. 
70jährige Buchenwald schlagreif ist und wohl kaum lange erhallen bleiben 
wird.

Orchis incarnatus L. bei Ingelheim
H. GERNER und H. OBERHAGE, Mittelheim

Im Brief Nr. 191 vom Nov. 1967 schreibt E. FISCHER (Neu-Isenburg) u. a., daß 
er bei wiederholt durchgeführten Begehungen der Sauerwiesen bei Frei- 
Weinheim sowie des Gau-Algesheimer Kopfes im Frühjahr 1965 keine Orchis 
incarnatus feststellen konnte, obwohl dieses Gebiet als Fundort angegeben 
und auch bekannt ist. Ebenso konnte er auch keine anderen Orchideenarten 
auffinden.
Dazu unsere Beobachtungen: Durch mehrere Begehungen der genannten Orte 
konnten wir 1967 auf den Rheinwiesen zwischen Frei-Weinheim und Heiden
fahrt auf einer Sauerwiese am Zwergdamm 15 blühende Orchis incarnatus 
feststellen. Folgende weitere Orchideenarten wurden dort auf teils feuchten, 
teils trockengelegten Wiesen von uns aufgefunden: Orchis latifolia L., Epi- 
pactis helleborine L. und Gymnadenia conopea L. Auf dem Gau-Algesheimer 
Kopf konnten wir 1967 feststellen: Cephalanthera damasonium MilI., Gym
nadenia conopea L. und Ophrys insectifera L. (3 Exemplare).
Ebenfalls ist uns aus sicherer Quelle bekannt, daß 1967 auf dem Gau-Alges
heimer Kopf Ophrys apifera wiederaufgefunden wurde; uns selbst sind diese 
Fundstellen jedoch noch nicht bekannt.

Schriftenschau
KIFFMANN, R.: Schmetterlingsblütler (Papilionatae). In: Illustriertes Bestim
mungsbuch für Wiesen- und Weidepflanzen des mitteleuropäischen Flach
landes. Teil C, 2. Auflage Freising-Weihenstephan 1966.
Das vorliegende, einzeln erhältliche Bändchen (65 Seiten, 130 Abbildungen, 
Kunstdruckpapier, geheftet 4,70 DM) ermöglicht auf einfache und recht an
schauliche Weise das Bestimmen der Kleearten und der übrigen Dauer
grünlandschmetterlingsblütler im blühenden und nichtblühenden Zustand. Es 
erscheint im Rahmen eines größeren Bestimmungswerkes für unsere Wiesen- 
und Weidepflanzen. Zu beziehen aus dem Selbstverlag des Verfassers, Dipl.- 
Landw. R. Kiffmann, (A—8010) Graz/Steiermark, Geidorfgürtel 34, Österreich.

R. Kiffmann

Orchis purpurea von einer Wuchsstelle bei Braunfels (Kreis Wetzlar). Aufn.: K. POHL, Wetzlar. ^
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